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Objekt: Kötze

Museum: Werra-Kalibergbau-Museum
Dickestrasse 1
36266 Heringen
06624919413
info@kalimuseum.de

Sammlung: Objekte aus Holz, Papier u.ä.
Materialien

Inventarnummer: 00225

Beschreibung
Rückentragekörbe ware in früheren Zeiten eine universelle Transporthilfe um Waren zu
Fuß über längere Strecken zu transportieren. Für die meist unbefestigten Wege auf dem
Land waren sie Handkarren jeder Art meist überlegen. Vor allem bei Frauen diese
Transporthilfe ein mehr oder weniger regelmäßiger Begleiter. Daher wurde oft auf die
Gestaltung der Grute größerer Wert gelegt.
Die konisch geformte Kötze besitzt ein stabiles Gestell aus zwei u-förmig gebogenen
Holzstreben, die durch ein rechteckiges Bodenbrett aus Weichholz gesteckt sind und unten
ca. 5 Zentimeter hinausragen. Auch die dünneren senkrechten Flechtruten, sowie zwei
flache Holzstreben am Rückenteil sind fest im Boden fixiert.
Die Flächen sind aus gespaltenen Weidenschienen von ca. 5 Millimeter Breite dicht
geflochten. Im oberen Drittel ist ein Ring zur Verstärkung eingearbeitet, den Abschluss
bildet wiederum ein starker, zum Rechteck gebogener Holzring, der mit Weidenschienen
umwickelt ist.

Grunddaten

Material/Technik: Weide, Weichholz, Hasel / geflochten
Maße: Höhe: 62 cm, Breite: 43 cm, Tiefe: 38 cm,

Gewicht: 1,87 kg

Ereignisse

Hergestellt wann 1900-1950
wer
wo

https://hessen.museum-digital.de/object/98334


Schlagworte
• Korbflechterei
• Kötze
• Rückentragegefäß
• Rückentragekorb
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